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Herren Kreisliga Staffel 2

SG Nußloch : TTC Hockenheim IV 
Freitag, 04.03.2022, 20:15 Uhr

SG Nußloch und TTC Hockenheim IV teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf die SG Nußloch am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf den TTC Hockenheim IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kaiser / Lorenz, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass die SG Nußloch dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 3:2 hieß es am Ende als Kaiser / Lorenz und Wolff / Baumann
den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Köhle / Klemm wurden Hein / Schuster indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Ott / Brecht letztlich im
Repertoire, um Bühler / Weingarth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ Tim Kaiser beim 3:0 seinem Gegner Ralf Köhle. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Thomas Lorenz seine Partie gegen Roland Wolff noch mit 3:2. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mattis Hagmann über die 1:3-Niederlage gegen
Daniel Klemm hinweggetröstet werden musste. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Hein im
Spiel gegen Mathias Baumann, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Lange umkämpft war wenig später das Spiel
zwischen Marcel Schuster und Jochen Weingarth, ehe sich der Spieler der SG Nußloch mit 3:2
durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Unglücklich war
Hans-Jörg Ott in der Begegnung gegen Mark Bühler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Roland Wolff konnte Tim Kaiser anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas Lorenz gegen
Ralf Köhle durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mattis Hagmann kam mit der
Spielweise von Mathias Baumann am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Mit 3:1 hatte Stefan Hein im Match gegen Daniel Klemm die Nase vorn. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Mark Bühler hatte Marcel Schuster nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Jochen Weingarth konnte Hans-Jörg Ott anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kaiser / Lorenz konnten wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Köhle / Klemm beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2022
gegen die TG 1889 Sandhausen, während der TTC Hockenheim IV am 18.03.2022 gegen die TTG
1947 Walldorf IV antritt.

 Statistik:
 SG Nußloch

Doppel: Kaiser / Lorenz 2:0, Hein / Schuster 0:1, Ott / Brecht 0:1 
Einzel: T. Kaiser 1:1, T. Lorenz 2:0, M. Hagmann 1:1, S. Hein 1:1, M. Schuster 1:1, H. Ott 0:2 

 TTC Hockenheim IV
Doppel: Köhle / Klemm 1:1, Wolff / Baumann 0:1, Bühler / Weingarth 1:0 
Einzel: R. Wolff 1:1, R. Köhle 0:2, M. Baumann 1:1, D. Klemm 1:1, M. Bühler 2:0, J. Weingarth 1:1


